
Der Bürgermeister fasste als Resümee aus dem Unterausschuss für 
Bürgerangelegenheiten zusammen, dass 1. das Ordnungsamt mit der Firma Breuer 
darüber sprechen werde, ob auf dem Privatgelände von Breuer eine Video-
Überwachung möglich sei 2. das Ordnungsamt im Rahmen der personellen 
Möglichkeiten die Situation vor Ort weiterhin im Blick behalten werde 3. eruiert würde, 
ob künftig im Rahmen der Quartiersarbeit auf die Situation vor Ort eingewirkt werden 
könne und zusätzlich 4. eine Verweisung dieser Angelegenheit in ein anderes Gremium 
nach den Beratungen nicht mehr notwendig sei. 
 
Der Bürgermeister bat den Ausschuss um Zustimmung zu dem oben dargelegten bzw. 
vorgeschlagenen Vorgehen. 
 
Einstimmig 
 


